Und niemals vergessen: Drei zu Zwei!

22-10-2014 17:18

Die Partie gegen Union 2 stand im Zeichen des Aktionstages fiir Fliichtlinge. Angesichts zahlreicher
Krisenherde iiberall auf der Welt, sind viele Menschen vor Krieg, Terror, Krankheiten oder einfach nur
dem Hunger und der Armut auf der Flucht. Angesichts des hiesigen Wohlstands sind Aussagen wie ,,Das
Boot ist voll“ und dhnliche Ausfiihrungen, jimmerliche Eingestédndnisse eigener
Minderwertigkeitskomplexe. J.R. Berndi aus dem Babelsberger Online-Forum kann sicher ein Lied davon
singen. Es ist und bleibt ein gebot der Menschlichkeit, Fliichtlingen zu helfen, ihnen Schutz anzubieten
und ihnen ein menschenwiirdiges Leben zu ermdéglichen.

In bester babelsbergischer Tradition zeigte Nulldrei am vergangenen Sonnabend Flagge. Der Aktionstag
fand bei Besuchern, Gésten und vielen nach Deutschland gefliichteten Menschen, aber auch in Presse,
Funk und Fernsehen Anklang. Dabei sollte nicht vergessen werden, dass sich der SVB und seine Fans
bereits seit Jahren und ohne viel Tamtam fiir die Rechte in unserer Gesellschaft hdufig Ausgegrenzter
einsetzt. Erinnert sei an das Stadionfest ,,Der Ball ist bunt“ oder die Kampagne gegen Homophobie.
Erfreulicherweise wurde diesmal auf das Abfeiern verzichtet. Fuball stand bis zu den abendlichen
Konzerten im Mittelpunkt.
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e e | e - unéchst baute die EIf um den wieder
genesenen Kapltan Chrlstlan Schonwalder 1hre Heimbilanz auf 13 von 15 moglichen Punkten aus. Wenn
auch diesmal etwas mehr Sand im Offensiv-Getriebe zu sein schien, die Effektivitit vor dem Tor war
sensationell. Jule und Seve nutzten ihre Chancen per Kopf ohne zu wackeln. Wenn man einen Lauf hat,
fallen einem die Biélle einfach auf die Riibe.

Nach dem Wechsel hatte der SVB das Spiel im Griff, ohne groBe Akzente zu setzen. Als Tobias Grundler
nach Patzer des Gistekeepers auf 3:0 erhohte, schienen die Messen gesungen. Irgendwie ging alles sehr
einfach und die Konzentration lie3 nach. Dies mag auch dem fehlenden Flutlicht geschuldet gewesen
sein. Erstmals wurde zu Hause nicht Freitagabends gespielt.



So kam es, wie es nicht kommen sollte. Jule Prochnow sibelte zentral unter dem Ball durch, Union
bedankte sich mit dem 1:3. Nur zwei Minuten spiter fiel ein Unioner geschickt tiber Urgutan Cepnis
Bein, der nicht schnell genug zuriickziehen konnte. Den Elfmeter verwandelte der Ex-Nulldreier Hollwitz
sicher. Die Schlosserjungs hatten nun Oberwasser und kamen dank ihrer ohnehin groen Qualitit immer
wieder gefédhrlich vor Marvin Gladrows Tor. Doch auch die letzte Gelegenheit, als unser Keeper beim
raus laufen patzte, blieb ungenutzt. Mit vier Siegen und einem Unentschieden baute unsere Elf ihren
Heim-Nimbus aus.

AnschlieBend spielten die Giste von

Lampedusa Hamburg und unsere Welcome Umted Mannschaft auf dem Kunstrasenplatz vor rund 500
Zuschauern. Der freundschaftliche Vergleich war von iibertriebenem Ehrgeiz geprégt. Der Schiedsrichter
hatte alle Hande voll zu tun. Mehrfach musste wegen Verletzungen unterbrochen werden. Nach dem
Abpfiff der Partie hatten sich aber alle wieder lieb. Selbst der im Karli in der Regel nur beim
Frauenfuf3ball gesehene RBB berichtete.

e 5 - mmeDie folgende Partie zwischen einer
Nordkurven-Auswahl und Fans des FC St Pauh wurde leider der Erwartung der gewohnt
anspruchsvollen sportlichen Leitung der Babelsberger nicht gerecht. Zu iiberlegen waren die in rot
spielenden Nulldreier, die noch zwei, drei Spieler fiir St. Pauli abstellten. Der 7:0 Endstand zeigte wieder
einmal, dass es fiir St. Pauli auf dem Babelsberg nichts zu holen gibt.



Mit dem Konzert klang ein runder Tag bei bestem Herbstwetter aus. Das Event darf gern wiederholt
werden.

Eine Leseempfehlung: www.zujezogen(03.de



http://www.zujezogen03.de
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Futbolistas: Fussball und Lateinamerika

24.02.2014

Kaum ein Kontinent wird derart mit FuB3ball identifiziert wie Lateinamerika, der Herkunftsregion der
groften Fullballstars aller Zeiten. Etwa Ronaldinho oder Pelé, iiber den Eduardo Galeano einmal sagte, er
»spiele Fulball wie Gott, wiirde sich Letzterer ernsthaft dieser Angelegenheit widmen«.

Hiesige Vorstellungen schwanken zwischen der Idealisierung Lateinamerikas als Tropenparadies und der
Verdammung als Hort der Korruption mit nicht funktionierenden Institutionen

Weiterlesen ... Futbolistas: Fussball und Lateinamerika

Pommes spalten die Nation

20.01.2014
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Pommes spalten die Nation

Die deutsche Pommes Krise hat nun auch Babelsberg erreicht. Mehrere diplomatische Depeschen des
Fanbeirats konnten das Babelsberger Regierungsprisidium und den Treuhiinder der Stadionversorgung
bisher nicht dazu bewegen, die belgisch frittierte Kartoffel zur Grundversorgung der Besucher des
Karl-Liebknecht-Stadions einzufiihren. Nach den Erkenntnissen des Fanbeirats sind hierfiir
Lunterschiedliche Probleme im organisatorischen und administrativen Bereich* urséchlich.

Weiterlesen ... Pommes spalten die Nation

Die Bilanz der Hinrunde

19. 02. 2014

,»Vorne hui, hinten pfui“ hatte die Abseits-Redaktion einen Zwischenbericht iiber die Vorbereitung auf
die laufende Regionalliga-Saison im Juli iiberschrieben. Dass sich diese Kurzanalyse zum Leitmotiv der
Hinserie mausern wiirde, hatten wir bei unserem begrenzten FuB3ball-Sachverstand nun wirklich nicht
erwartet.Die neue EIf von Trainer Cem Efe hat mit 29 Treffern in 15 Spielen die viertschlechteste
Gegentorbilanz der Staffel. Bei den geschossenen Toren liegt unsere Elf immerhin auf Rang 6 (27
Treffer). Nur drei Mal (gegen Leipzig, in Auerbach und in Rathenow) gelang es hinten zu Null zu spielen.
Vorn wurde aufler in der Partie gegen Carl Zeiss Jena (0:1) erfreulicherweise in jedem Spiel eingenetzt.

Weiterlesen ... Die Bilanz der Hinrunde
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Da sind wir wieder!

10. 01. 2014

Oft kopiert und nie erreicht. 1991 gaben Babelsberger Fullballfans erstmals das Abseits als Ersatz fiir ein
Stadionheft heraus, aber auch als Sprachrohr der Fanszene des SVB. Bis 2003 erschien das A5 Heft
regelmiBig in iiber 50 Ausgaben und informierte iiber Auswértsfahrten, Vereinspolitik, FuBBballgeschichte
und mehr aus unserem Kiez. Lange bevor Groundhopping in Mode kam, berichteten Abseits-Reporter
von den FuBballplitzen aller Herren Léander. Als nach der Insolvenz 2003 die Chance bestand, das
offizielle Stadionprogramm zu gestalten, stellten die Abseits-Schreiber den Grundstock der
Stadionheft-Redaktion. Wieder zehn Jahre spiter wollen wir das traditionelle Abseits als Online-Ausgabe
wiederbeleben. Im Mittelpunkt stehen die wohlwollende und kritische Auseinandersetzung mit dem
FuBiballgeschehen bei Nulldrei und auch weiterhin die Pflege der Babelsberger Fu3balltradition. Der
Blick iiber den Tellerrand des Kiezes und des FuB3ballsports soll dabei nicht zu kurz kommen. Noch ist
die Seite nicht komplett, aber wir arbeiten dran. Wie beim Abseits-Original steht die Redaktion fiir
Mitmacher offen. Wer Fullball mag, auf Babelsberg steht und was auf sich hilt, haut in die Tasten.

Eure Abseits-Redaktion

Interwiev mit Marc Schulten

07.12.2013

Am Montag vor dem heutigen Pokalspiel traf sich die Abseits-Crew mit Dr. Marc Schulten, dem
derzeitigen Vorstandsvorsitzenden und Nachfolger von Detlef Kaminski. Dr. Schulten ist 40 Jahre
alt. Hohepunkt seiner fuiballerischen Laufbahn waren drei Zweitliga-Spiele fiir Viktoria


http://www.abseits03.de/marc-schulten/articles/interwiev-71.html

Aschaffenburg (wir konnten ihn im Zweitliga-Allmanach jedoch nicht finden, d.T.). Dr. Schulten
ist Geschiiftsfithrer der Demex Systembau, ein Immobilienunter-nehmen, welches unter anderem
das BS Designer-Outlet errichtete und das auch schon als Trikotsponsor in Babelsberg aktiv war.

Herr Dr. Schulten, wie bewerten Sie den bisherigen Saisonverlauf?

Zunichst einmal mochte ich ein Thema ansprechen, welches uns zur Zeit akut beschiiftigt. Nach dem
Flaschenwurf auf den Linienrichter beim Spiel gegen den DSC rechnen wir mit Sanktionen seitens des
NOFV. Der Schiedsrichter hat diesen Vorfall in seinen Spielbericht aufgenommen und dem SVB drohen
jetzt Strafen bis hin zum Ausschlu der Offentlichkeit von den Spielen unserer Mannschaft. Wir miissen
uns iiberlegen wie mit dieser Situation umgegangen werden muf3. Klar ist, da so etwas nicht wieder
vorkommen darf und dall wir MaBBnahmen ergreifen miissen, um solche Vorfille in Zukunft zu
verhindern. Ich mochte an dieser Stelle an alle Fans appellieren, solche Dinge nicht hinzunehmen und die
entsprechenden Leute deutlich anzusprechen.

Zur Frage: Mit dem bisherigen Saisonverlauf kann man zufrieden sein. Wenn man aber die Spiele
einzelnen betrachtet, mufl man sagen, dal schon mehr Punkte zu Buche stehen konnten. So hatten wir
gegen den HSV viel Pech. Und das Spiel gegen den DSC darf man eigentlich auch nicht verlieren. Die
Dresdner haben aus drei Chancen drei Tore gemacht und zu diesen haben wir sie mit den individuellen
Fehlern in der Abwehr auch noch eingeladen.

Apropos Abwehr: In der Presse war zu lesen, daB} ein Verteidiger von der Oberliga-Mannschaft
von Hertha BSC bei Babelsberg im Gespriich ist.
Wir haben inzwischen einen ganz guten Draht zu den Verantwortlichen bei Hertha. Leider ist das

Ausleihgeschift, daB3 wir den Herthanern mit dem Abwehrspieler Madlung vorgeschlagen haben, bisher
nicht zu Stande gekommen. Wir sind aber im Gesprich.

Weiterlesen ... Interwiev mit Marc Schulten

JUSTICIA PARA )
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Unidos contra la represion 1.3.1.2.

Tod eines Fans

16.01.2014

5. April 2012. Nach dem Spiel Athletic Bilbao gegen Schalke 04 feiern Athletic-Fans auf einem Platz vor
einer Kneipe den Einzug ihrer Mannschaft ins Halbfinale der Europa League. Pl6tzlich stiirmen
Polizeibeamte den Platz und er6ffnen mit Gummigeschossen das Feuer. Athletic- Fan Ifiigo Cabacas
stirbt zwei Tage spéter im Krankenhaus an den Verletzungen verursacht durch ein Gummigeschoss.
Trotz zahlreicher gegenteiliger Augenzeugenberichten, behauptet das Innenministerium bis zuletzt, dass
es sich dabei um einen Unfall handelte, als die Polizei gegen randalierende Fans vor ging. Wie ein von
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der baskischen Tageszeitung GARA veroffentlichter Mitschnitt des Polizeifunks nun belegt, gab es ganz
offensichtlich keinen Grund fiir das harte Vorgehen der Beamten, vielmehr war es ein gezielter Angriff
auf eine Kneipe von linken FuB3ballfans.

Weiterlesen ... Tod eines Fans

FCUM mit Kantersieg

01.11.2013

Mit 6 zu 2 gewann der FC United of Manchester am Samstag vor 1542 Zuschauern gegen Stocksbridge
Park Steels. Die Red Rebels stehen somit mit 9 Punkten Riickstand zum Tabellenersten, Skelmersdale
United, auf Platz 11 in der englischen UniBond Northern Premier League (7. Liga).

Weiterlesen ... FCUM mit Kantersieg

Fiir die Sportstadt Potsdam

31.03.2014

Mit einem Fahrradkorso demonstrierten am Samstag ca. 150 Mitglieder mehrerer Sportvereine ,,Fiir die
Sportstadt Potsdam®. Neben dem SV Babelsberg 03 hatten Concordia Nowawes und die Biirgerinitiative
Westkurve zur Demonstartion aufgerufen, um so


http://www.abseits03.de/archiv/items/tod-eines-fans.html
http://www.abseits03.de/archiv/items/tod-eines-fans.html
http://www.abseits03.de/archiv/items/fcum-mit-kantersieg.html
http://www.abseits03.de/archiv/items/fcum-mit-kantersieg.html
http://www.abseits03.de/archiv/items/fcum-mit-kantersieg.html
http://www.abseits03.de/archiv/items/für-die-sportstadt-potsdam.html

Weiterlesen ... Fiir die Sportstadt Potsdam
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